
12
 

w
w

w
.la

yo
u

t.i
t

12

www.technokolla.com
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- ESTRICHE
Estrich aus Zementmörtel, Mindestdicke von 3 cm, mit Bindemittel mit schneller 

Hydratation und schneller Abbindung Typ TIMER-2 von Technokolla oder dem 

Bindemittel mit schneller Hydratierung und normaler Abbindung Typ KRONOS von 

Technokolla und Siliziumzuschlägen mit durchgehender Korngröße von 0 bis 8 mm 

hergestellt, verstärkt mit synthetischen Fasern und/oder Bewehrungsmatten.

Der Estrich aus TIMER-2 muss nach 24 Stunden eine Festigkeit von ≥ 25 N/mm2 und 

nach 28 Tagen von ≥ 45 N/mm2 aufweisen und das Verlegen von massivem und/

oder vorbereitetem Holz 24 Stunden nach dem Estrichguss gestatten.

Der Estrich aus KRONOS muss nach 28 Tagen eine Festigkeit von ≥ 30 N/mm2 

aufweisen und das Verlegen von Böden aus massivem und/oder vorbereitetem 

Holz 10-15 Stunden nach dem Estrichguss gestatten.

Verstärkung des Estrichs mit Fasern Typ FS-18 von Technokolla und/oder 

verzinkten Bewehrungsmatten, Maschengröße 5x5 cm Draht  Ø 2 mm, auf 1/3 

der Estrichdicke verlegt.

Dosierung für 1 m3 Zuschläge von 0 bis 8 mm:

350 kg TIMER-2, 160 l Wasser, 1 kg Fasern FS-18;

250 kg KRONOS, 150 l Wasser, 1 kg Fasern FS-18.

- BODENBELÄGE
Bodenbeläge aus Holz, Verlegung auf Estrich aus KRONOS mit restlicher 

Feuchte von max. 2 % mit Zweikomponentenkleber auf Epoxyd-

Polyurethanbasis Typ WD-900 oder WD-GEO von Technokolla. 

Kleberverbrauch: 1-1,2 kg/m2.

Ve
rl

eg
en

 v
on

 H
ol

z

Verlegen von Holz

Und wir können sie lösen
 Schnell trocknende Untergründe 
 Benutzung von schnelltrocknenden Produkten 
 Der Untergrund muss eine ausgezeichnete 

Beschaffenheit aufweisen und darf keine 
Schwindung zeigen, um zur Rissbildung führt 

 Die idealen Voraussetzungen für ein korrektes 
Verlegen schaffen (Türen und Fenster 
montiert, Putze gereift etc.) 

Wir kennen die Probleme
 Zu feuchte Untergründe 
 Sehr lange Zeiten für die Reifung der Untergründe 
 Unebene Untergründe 
 Feuchtigkeitsgehalt des Holzes, der nicht für das Verlegen 

geeignet ist
Verlegen 
von Holz



12

E
M

P
F

O
H

L
E

N
E

S
 

P
R

O
D

U
K

T
E

M
P

F
O

H
L

E
N

E
S

 
P

R
O

D
U

K
T

Pl
an

un
gs

- 
  s

ys
te

m
e

Verlegen von Holz

Technische Zeichnung
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